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Gebrauchsinformation: Information für Anwender

Cefpodoxim - 1 A Pharma® 200 mg Filmtabletten

Wirkstoff: Cefpodoxim

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Einnahme die-
ses Arzneimittels beginnen, denn sie enthält wichtige Informationen.
• Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
• Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker.
• Dieses Arzneimittel wurde Ihnen persönlich verschrieben. Geben Sie es nicht an Dritte weiter. Es kann an-

deren Menschen schaden, auch wenn diese die gleichen Beschwerden haben wie Sie. 
• Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für 

Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Siehe Abschnitt 4.

Was in dieser Packungsbeilage steht
1. Was ist Cefpodoxim - 1 A Pharma und wofür wird es angewendet?
2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Cefpodoxim - 1 A Pharma beachten?
3. Wie ist Cefpodoxim - 1 A Pharma einzunehmen?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Cefpodoxim - 1 A Pharma aufzubewahren?
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen 

1 Was ist Cefpodoxim - 1 A Pharma 
und wofür wird es angewendet?

Cefpodoxim ist ein Antibiotikum. Es gehört zu einer 
Gruppe von Antibiotika, die Cephalosporine genannt 
werden und dem Penicillin ähnlich sind.
Cefpodoxim tötet Bakterien und es kann gegen ver-
schiedene Arten von Infektionen angewendet werden.

Cefpodoxim - 1 A Pharma Filmtabletten werden bei 
Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren ange-
wendet zur Behandlung von Infektionen, die durch 
Cefpodoxim-empfindliche Erreger verursacht werden 
und einer oralen Therapie zugänglich sind.

Cefpodoxim kann angewendet werden zur Be-
handlung von
• Infektionen der Nasennebenhöhlen
• Infektionen des Rachens, Mandelentzündung
• Atemwegsinfektionen: akute Schübe einer chroni-

schen Bronchitis und Lungenentzündung
• unkomplizierte Infektionen der Harnwege, ein-

schließlich Blasen- und Nierenbeckenentzündung
• Infektionen der Haut und Weichteile
• Harnröhrenentzündung bei unkomplizierter Gonor-

rhöe (Geschlechtskrankheit)

2 Was sollten Sie vor der Einnahme von 
Cefpodoxim - 1 A Pharma beachten?

Cefpodoxim - 1 A Pharma darf nicht einge-
nommen werden
• wenn Sie allergisch gegen Cefpodoxim, gegen andere 

Cephalosporine oder einen der in Abschnitt 6 genann-
ten sonstigen Bestandteile dieses Arzneimittels sind

• wenn bei Ihnen schwere Überempfindlichkeitsreak-
tionen bei einer früheren Behandlung mit Penicilli-
nen und anderen Betalaktam-Antibiotika auftraten

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, be-
vor Sie Cefpodoxim - 1 A Pharma einnehmen:
• wenn Sie in Ihrer Vorgeschichte an ausgeprägten Al-

lergien (z. B. Heuschnupfen) oder an Asthma litten
• bei Kindern
 Jugendliche sollten erst ab einem Alter von 12 Jah-

ren mit Cefpodoxim - 1 A Pharma Filmtabletten be-
handelt werden. Für Kinder unter 12  Jahren und 
Säuglinge steht Cefpodoxim - 1 A Pharma 40 mg/5 ml 
Pulver zur Herstellung einer Suspension zum Ein-
nehmen zur Verfügung.

• wenn Sie an einer eingeschränkten Nierenfunkti-
on (Kreatinin-Clearance unter 40 ml/min) leiden oder 
Hämodialyse-Patient sind 

 In solchen Fällen muss Ihr Arzt bestimmte Vorsichts-
maßnahmen treffen und die Zeitabstände zwischen 
den Einnahmeterminen verlängern (siehe Ab-
schnitt 3). 

• wenn Sie an Magen-Darmstörungen leiden, die mit 
Erbrechen und Durchfall einhergehen

 In diesem Fall ist eine Einnahme von Cefpodoxim -  
1 A Pharma nicht angebracht, da eine ausreichende 
Aufnahme aus dem Magen-Darm-Trakt nicht ge-
währleistet ist.

Schwere Hautreaktionen, einschließlich Stevens- 
Johnson-Syndrom, toxischer epidermaler Nekrolyse, 
arzneimittelbedingter Reaktion mit Eosinophilie und 
systemischen Symptomen (DRESS) und akuter gene-
ralisierter exanthematischer Pustulose (AGEP), wur-
den im Zusammenhang mit einer Anwendung von Cef-
podoxim berichtet. Brechen Sie die Anwendung von 
Cefpodoxim ab und suchen Sie unverzüglich einen 
Arzt auf, wenn Sie eines der in Abschnitt 4 beschrie-
benen Symptome im Zusammenhang mit diesen 
schweren Hautreaktionen bemerken. 

Allergische Reaktionen
Überempfindlichkeit und allergische Reaktionen (z. B. 
Hautausschlag) können schon nach der ersten Anwen-
dung von Cefpodoxim - 1 A Pharma auftreten. Schwere 
allergische Sofortreaktionen mit Gesichts-, Gefäß- und 
Kehlkopfschwellungen (Ödeme) und Atemnot können 
sich sehr selten bis hin zum lebensbedrohlichen Schock 
(anaphylaktische/anaphylaktoide Reaktionen) entwi-
ckeln. In diesen Fällen muss Cefpodoxim - 1 A Pharma 
sofort abgesetzt und eine ärztliche oder notärztliche Be-
handlung (z. B. Schocktherapie) begonnen werden.

Erbrechen und Durchfall
Dieses Arzneimittel kann zu Erbrechen und Durchfall 
führen (siehe Abschnitt 4), selbst mehrere Wochen, 
nachdem die Behandlung beendet wurde.
In diesem Fall kann die Wirksamkeit von Cefpodoxim -  
1 A Pharma und/oder anderer eingenommener Arznei-
mittel (z. B. die empfängnisverhütende Wirkung der 
sogenannten „Pille“) beeinträchtigt werden. Fragen 
Sie hierzu bei Bedarf Ihren Arzt oder Apotheker.
Bei starkem oder anhaltendem Durchfall oder wenn Sie 
feststellen, dass Ihr Stuhl Blut oder Schleim enthält, be-
enden Sie die Einnahme von Cefpodoxim - 1 A Pharma 
sofort, da dies eine lebensbedrohliche Dickdarment-
zündung sein kann. Nehmen Sie keine Arzneimittel ein, 
die die Darmbewegung anhalten oder verlangsamen, 
und wenden Sie sich an Ihren Arzt, der sofort eine ent-
sprechende Behandlung einleiten wird.

Langzeitanwendung oder Verwendung hoher Do-
sen
Eine längerfristige und/oder wiederholte Anwendung 
von Cefpodoxim - 1 A Pharma kann zu einer Neu- oder 
Zweitinfektion mit unempfindlichen (resistenten) Kei-
men oder Sprosspilzen führen.
Auf Zeichen einer möglichen Folgeinfektion mit solchen 
Erregern ist zu achten (Pilzbefall der Schleimhäute mit 
Rötung und weißlichen Belägen der Schleimhäute). Fol-
geinfektionen müssen entsprechend behandelt werden.

Erythema multiforme, Stevens-Johnson-Syndrom, 
Lyell-Syndrom
Hautreaktionen mit Blasenbildung (Erythema multifor-
me, Stevens-Johnson-Syndrom, Lyell-Syndrom) sind 
berichtet worden. Wenn Sie diese Symptome haben, 
setzen Sie dieses Arzneimittel ab.

Einfluss auf Laboruntersuchungen
Der Coombs-Test und nicht-enzymatische Methoden zur 
Harnzuckerbestimmung können falsch-positiv ausfallen.

Einnahme von Cefpodoxim - 1 A Pharma zusam-
men mit anderen Arzneimitteln
Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie 
andere Arzneimittel einnehmen/anwenden, kürzlich 
andere Arzneimittel eingenommen/angewendet haben 
oder beabsichtigen andere Arzneimittel einzuneh-
men/anzuwenden.

• Abschwächung der Wirkung
 Medikamente zur Abschwächung der Magensäure 

bzw. zur Hemmung der Säuresekretion (z. B. minera-
lische Antazida und H2-Rezeptorantagonisten) vermin-
dern bei gleichzeitiger Einnahme die Aufnahme des 
Wirkstoffes von Cefpodoxim - 1 A Pharma. Sie sollen 
daher in einem zeitlichen Abstand von 2−3 Stunden 
vor oder nach Cefpodoxim - 1 A Pharma eingenom-
men werden.

 Cefpodoxim - 1 A Pharma sollte möglichst nicht mit 
Bakterienwachstum hemmenden Antibiotika (wie 
z.B. Chloramphenicol, Erythromycin, Sulfonamide 
oder Tetracycline) kombiniert werden, da die Wirkung 
von Cefpodoxim - 1 A Pharma vermindert werden kann.

• Beeinträchtigung der Nierenfunktion
 Hochdosierte Behandlungen mit Cephalosporinen 

sollten mit Vorsicht durchgeführt werden bei Patienten, 
die gleichzeitig stark wirkende Saluretika (z. B. Furo-
semid) oder möglicherweise nierenschädigende Prä-
parate (z. B. Aminoglykosid-Antibiotika) erhalten, weil 
eine Beeinträchtigung der Nierenfunktion durch solche 
Kombinationen nicht ausgeschlossen werden kann. 
Klinische Erfahrungen zeigen allerdings, dass dieses 
mit Cefpodoxim - 1 A Pharma in der empfohlenen Do-
sierung unwahrscheinlich ist.

Einnahme von Cefpodoxim - 1 A Pharma zu-
sammen mit Nahrungsmitteln und Getränken
Nehmen Sie dieses Arzneimittel zu den Mahlzeiten ein. 
Dadurch wird die Aufnahme in den Körper verbessert.

Schwangerschaft und Stillzeit
Wenn Sie schwanger sind oder stillen, oder wenn Sie 
vermuten, schwanger zu sein, oder beabsichtigen, 
schwanger zu werden, fragen Sie vor der Einnahme 
dieses Arzneimittels Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.

Es liegen keine hinreichenden Daten für die Verwen-
dung von Cefpodoxim bei Schwangeren vor. Durch-
geführte Untersuchungen ergaben keinen Hinweis da-
rauf, dass Cefpodoxim - 1 A Pharma Missbildungen 
oder andere Schädigungen des ungeborenen Kindes 
bewirkt. Aufgrund der fehlenden Erfahrungen, sollte 
Cefpodoxim - 1 A Pharma insbesondere in den ersten 
3 Monaten der Schwangerschaft nur nach einer sorg-
fältigen Abwägung von Nutzen und Risiko angewen-
det werden.

Der Wirkstoff von Cefpodoxim - 1 A Pharma geht in ge-
ringen Mengen in die Muttermilch über. Beim mit Mut-
termilch ernährten Säugling kann es deshalb zu Durch-
fällen und zu einer Besiedlung des Darmes mit 
Sprosspilzen kommen, so dass das Stillen eventuell 
unterbrochen werden muss. Die Möglichkeit, beim Kind 
eine Überempfindlichkeit hervorzurufen, ist ebenfalls zu 
berücksichtigen. Cefpodoxim - 1 A Pharma sollte daher 
in der Stillzeit nur nach einer sorgfältigen Abwägung 
von Nutzen und Risiko angewendet werden.

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedie-
nen von Maschinen
Nach bisherigen Erfahrungen hat Cefpodoxim -  
1 A Pharma im Allgemeinen keinen Einfluss auf Kon-
zentrations- und Reaktionsfähigkeit. Selten können 
allerdings Nebenwirkungen wie Blutdruckabfall oder 
Schwindelzustände zu Risiken bei der Ausübung der 
genannten Tätigkeiten führen.

Cefpodoxim - 1 A Pharma enthält Lactose und 
Natrium
Bitte nehmen Sie Cefpodoxim - 1 A Pharma erst nach 
Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn Ihnen bekannt 
ist, dass Sie unter einer Unverträglichkeit gegenüber 
bestimmten Zuckern leiden.

Dieses Arzneimittel enthält weniger als 1 mmol (23 mg) 
Natrium pro Filmtablette, d.h., es ist nahezu „natrium-
frei“.

3 Wie ist Cefpodoxim - 1 A Pharma  
einzunehmen?

Nehmen Sie Cefpodoxim - 1 A Pharma immer genau 
nach Absprache mit Ihrem Arzt ein. Fragen Sie bei 
Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich nicht 
sicher sind. 

Ihr Arzt wird Ihnen empfehlen, wie viel von diesem Arz-
neimittel und wie oft Sie es einnehmen sollen. Bitte 
halten Sie sich daran. Die Dosis, die Ihr Arzt ver-
schreibt, richtet sich nach der Art und dem Schwere-
grad der Infektion. Sie hängt auch von der Funktions-
fähigkeit der Nieren ab. Ihr Arzt wird es Ihnen erklären.
Genaue Angaben darüber, wie viele Filmtabletten und 
wie oft Sie diese einnehmen sollen, wird Ihnen Ihr Arzt 
machen. Bitte halten Sie sich daran.

Die Filmtabletten sollten während der Mahlzeiten ein-
genommen werden, da dadurch die Aufnahme von 
Cefpodoxim in den Körper verbessert wird.

Die empfohlenen Dosierungen sind nachfolgend an-
gegeben. Ihr Arzt kann Ihnen jedoch auch andere Do-
sierungen verordnen: wenn dies auf Sie zutrifft, be-
sprechen Sie es mit Ihrem Arzt, wenn Sie es nicht 
bereits getan haben. Die Dosis, die Ihnen verschrieben 
wird, ist abhängig von der Art und dem Schweregrad 
der Infektion.

Empfohlene Dosis

Erwachsene und Jugendliche ohne Nierenproble-
me
Infektionen der Nasennebenhöhlen:
2-mal täglich 200 mg

Infektionen der Mandeln und des Rachens:
2-mal täglich 100 mg

Infektionen der Atemwege:
2-mal täglich 200 mg

Infektionen der Harnwege einschließlich Blasen- und  
Nierenbeckenentzündung:
2-mal täglich 100-200 mg

Haut- und Weichteilinfektionen (leicht bis mittel-
schwer):
2-mal täglich 200 mg

Harnröhrenentzündung bei unkomplizierter Gonorrhöe:
200 mg als Einzeldosis

Kinder
Für Säuglinge, die älter als vier Wochen sind, und Kin-
der steht Cefpodoxim - 1 A Pharma 40 mg/5 ml Pulver 
zur Herstellung einer Suspension zum Einnehmen 
zur Verfügung.

Fortsetzung auf der Rückseite >>

46364905



B-612 Graphic Studio
ul. Wólczańska 143

90-525 Łódź, Poland
+48 42 633 612 7

email: biuro@b612.pl

Artwork creator: Creation date: Proof No.:

Anna Ostrowska 13-Dec-2024 1
Artwork Order No.: AW identifier No. New: AW identifier No. Old:

300124585 46364905-DE 46307551

Artwork Order description:

BZ CPOD 200MG FCT 1A DE
Packaging site: PS, AT, KUNDL, SANDOZ STO

Dimension: 175 x 630 mm Printing colours: Technical colours:

 Black  Cutting
 TextAreaTech. Drawing No.: PM_677-175x630_NAFS_v1

Live text:  Yes  No  Both

Condensed font:  Yes  No  Both

Font type: Helvetica Neue

Print enhancements:
N/A

Minimum font size body text: 9 pt

Variable data prefixes font size: N/A

Braille: N/A

!  P L E A S E  T U R N  O V E R P R I N T I N G  O N  !

2 of 2

Erwachsene mit Nierenproblemen
• Patienten mit einer Kreatinin-Clearance unter 40 bis 

10 ml/min erhalten eine Einzeldosis (d. h. 100 oder 
200 mg Cefpodoxim) alle 24 Stunden.

• Patienten mit einer Kreatinin-Clearance unter 
10 ml/min erhalten eine Einzeldosis (d. h. 100 oder 
200 mg Cefpodoxim) alle 48 Stunden.

• Hämodialyse-Patienten erhalten eine Einzeldosis 
(d. h. 100 oder 200 mg Cefpodoxim) nach jeder Dia-
lyse.

Wenn Sie eine größere Menge von Cefpodoxim -  
1 A Pharma eingenommen haben, als Sie sollten
Erkenntnisse über signifikante Überdosierungen beim 
Menschen liegen nicht vor. In wenigen Fällen sind 
Überdosierungen bis zur  Tagesdosis von 1000  mg 
Cefpodoxim berichtet worden. Die beobachteten Ne-
benwirkungen waren die gleichen, die auch bei emp-
fohlener Dosierung bekannt sind.

Bei Überdosierung nehmen Sie mit Ihrem Arzt Kontakt 
auf. Er wird, falls erforderlich, die geeigneten Gegen-
maßnahmen einleiten. Cefpodoxim ist dialysierbar.

Wenn Sie die Einnahme von Cefpodoxim -  
1 A Pharma vergessen haben
Haben Sie eine Tabletteneinnahme vergessen oder 
versehentlich nur die Hälfte der verordneten Dosis ein-
genommen, können Sie die versäumte Dosis nachho-
len, solange der reguläre Einnahmetermin um nicht 
mehr als ca. 6 Stunden überschritten wurde. Ansons-
ten setzen Sie die Therapie mit der verordneten Dosis 
zu den üblichen Einnahmezeitpunkten fort.
Nehmen Sie nicht die doppelte Menge ein, wenn Sie 
die vorherige Einnahme vergessen haben.

Wenn Sie die Einnahme von Cefpodoxim -  
1 A Pharma abbrechen
Eine Unterbrechung oder vorzeitige Beendigung der 
Behandlung gefährdet den Therapieerfolg oder kann 
zu Rückfällen führen, deren Behandlung dann er-
schwert sein kann. Bitte halten Sie sich an die Emp-
fehlungen Ihres Arztes.

Wenn Sie weitere Fragen zur Einnahme dieses Arznei-
mittels haben, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder 
Apotheker. 

4 Welche Nebenwirkungen sind  
möglich?

Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel 
Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem auf-
treten müssen.

Brechen Sie die Anwendung von Cefpodoxim ab und 
suchen Sie unverzüglich einen Arzt auf, wenn bei Ih-
nen eines der folgenden Symptome auftritt: 
• Ausgedehnter Ausschlag, hohe Körpertemperatur 

und vergrößerte Lymphknoten (DRESS-Syndrom 
oder Arzneimittel-Überempfindlichkeitssyndrom). 

• Ein roter, schuppiger, ausgedehnter Ausschlag mit 
Beulen unter der Haut und Bläschen, begleitet von 
Fieber. Die Symptome treten üblicherweise zu Be-
ginn der Behandlung auf (akute generalisierte exan-
thematische Pustulose). 

Bedeutsame Nebenwirkungen oder Zeichen, auf 
die Sie achten sollten, und Maßnahmen, wenn Sie 
betroffen sind
Wenn Sie von einer der nachfolgend genannten Neben-
wirkungen betroffen sind, nehmen Sie Cefpodoxim -  
1 A Pharma nicht weiter ein und suchen Sie Ihren Arzt 
möglichst umgehend auf.

Beim Auftreten von Überempfindlichkeitsreaktionen 
wie z.B. Atemnot oder Hautreaktionen, setzen Sie bit-
te Cefpodoxim - 1 A Pharma ab und suchen so schnell 
wie möglich Ihren Arzt auf.

Sollten während oder nach der Therapie schwere oder 
sogar blutige Durchfälle auftreten, setzen Sie bitte  
Cefpodoxim - 1 A Pharma ab, und suchen Sie bitte un-
verzüglich Ihren Arzt auf, der eine entsprechende The-
rapie einleiten wird. Keinesfalls sollten Sie sich selbst 
mit Mitteln, die den Darm ruhigstellen, behandeln.

Insbesondere bei längerem Gebrauch von Cefpodoxim -  
1 A Pharma kann es zu einer Vermehrung nicht empfind-
licher Mikroorganismen wie z. B. Hefepilzen (Candida) 
kommen. Dies äußert sich z. B. in Entzündungen der 
Mund- und Scheidenschleimhaut und sollte entspre-
chend behandelt werden.

Häufige Nebenwirkungen (kann bis zu 1 von 10 Be-
handelten betreffen)
Superinfektion mit unempfindlichen Mikroorganismen, 
z.B. Hefepilze (Candida); Appetitlosigkeit. Es können 
Störungen in Form von Magendrücken, Übelkeit, Erbre-
chen, Blähungen oder Durchfall auftreten (blutige Durch-
fälle können als Zeichen einer Enterocolitis auftreten).

Gelegentliche Nebenwirkungen (kann bis zu 1 von 
100 Behandelten betreffen)
Es wurde eine erhöhte Anzahl von Blutplättchen (Throm-
bozytose) beobachtet.
Diese Veränderung bildet sich nach Beendigung der 
Therapie meist von selbst zurück. Kopfschmerzen, 
Missempfindungen (Parästhesien) und Schwindel wur-
den beobachtet. Ohrgeräusche (Tinnitus), Anstieg von 
Leberenzymen (Transaminasen, alkalische Phosphata-
se) und/oder Bilirubin als Zeichen einer (z.B. cholesta-

tischen) Leberzellschädigung wurde beobachtet. Es 
wurden allergische Reaktionen beobachtet, wie  
z.B. Hautrötung, Hautausschlag, Nesselsucht, klein-
fleckige Blutungen (Purpura) und Juckreiz. Schwäche-
zustände wie Asthenie, Ermüdung und Unwohlsein 
(Malaise) wurden beobachtet. 

Seltene Nebenwirkungen (kann bis zu 1 von 
1.000 Behandelten betreffen)
Veränderungen des roten Blutbildes (erniedrigte Hämo-
globinwerte, Anämie und hämolytische Anämie), des 
weißen Blutbildes (Leukopenie, Leukozytose, Neutrop-
enie, Eosinophilie, Agranulozytose, Lymphozytose) und 
der Blutplättchen (Thrombozytopenie) wurden beob-
achtet. Überempfindlichkeitsreaktionen aller Schwere-
grade - z. B. Schwellung von Gesicht, Zunge und/oder 
Kehlkopf, Atemnot bis zum lebensbedrohlichen 
Schock – sind beobachtet worden. Pseudomembranö-
se Enterocolitis, die sich in schweren und/oder anhal-
tenden, blutigen Durchfällen äußert. Fälle von akuter 
Bauchspeicheldrüsenentzündung (Pankreatitis) wurden 
berichtet. Fälle von akuter Leberentzündung (Hepatitis) 
wurden beobachtet. Fälle von blasenbildenden Haut-
reaktionen (Erythema multiforme, Stevens-Johnson- 
Syndrom, Lyell-Syndrom) sind berichtet worden. Akutes 
Nierenversagen (Niereninsuffizienz) und ein Anstieg von 
harnpflichtigen Substanzen (Kreatinin und Harnstoff) im 
Serum wurden beobachtet.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie 
sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für 
Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage 
angegeben sind.
Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem

Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte 
Abt. Pharmakovigilanz 
Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3 
D-53175 Bonn
Website: https://www.bfarm.de 

anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, kön-
nen Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen über 
die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung ge-
stellt werden.

5 Wie ist Cefpodoxim - 1 A Pharma  
aufzubewahren?

Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder unzu-
gänglich auf.

Sie dürfen dieses Arzneimittel nach dem auf dem Um-
karton und dem Behältnis nach „verwendbar bis“ oder 
„verw. bis“ angegebenen Verfallsdatum nicht mehr 
verwenden. Das Verfallsdatum bezieht sich auf den 
letzten Tag des angegebenen Monats.

Nicht über 25 °C lagern. In der Originalverpackung 
aufbewahren, um den Inhalt vor Feuchtigkeit zu schüt-
zen.

Entsorgen Sie Arzneimittel niemals über das Abwasser 
(z. B. nicht über die Toilette oder das Waschbecken). 
Fragen Sie in Ihrer Apotheke, wie das Arzneimittel zu 
entsorgen ist, wenn Sie es nicht mehr verwenden. Sie 
tragen damit zum Schutz der Umwelt bei. Weitere In-
formationen finden Sie unter 
https://www.bfarm.de/arzneimittelentsorgung.

6 Inhalt der Packung und weitere 
Informationen

Was Cefpodoxim - 1 A Pharma enthält
Der Wirkstoff ist Cefpodoxim.
1 Filmtablette enthält 200 mg Cefpodoxim als Cefpo-
doximproxetil.

Die sonstigen Bestandteile sind: 
Carmellose-Calcium, Crospovidon, Hyprolose, Hypro-
mellose, Lactose-Monohydrat, Magnesiumstearat  
(Ph.Eur.), Natriumdodecylsulfat, Talkum und Titandi-
oxid (E171)

Wie Cefpodoxim - 1 A Pharma aussieht und In-
halt der Packung
Cefpodoxim - 1 A Pharma sind längliche, weiße bis 
gelbliche Filmtabletten mit beidseitiger Bruchkerbe, 
Größe ca. 6,5 x 16 mm. 
Die Tablette kann in gleiche Dosen geteilt werden.

Cefpodoxim - 1 A Pharma ist erhältlich in Blisterpa-
ckungen mit 10, 14, 15 und 20 Filmtabletten.

Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen 
in den Verkehr gebracht.

Pharmazeutischer Unternehmer
1 A Pharma GmbH
Industriestraße 18
83607 Holzkirchen
Telefon: (08024) 908-3030

Hersteller
Sandoz GmbH
Biochemiestraße 10
6250 Kundl
Österreich

Diese Packungsbeilage wurde zuletzt überar-
beitet im Oktober 2024.

Bitte bewahren Sie das Arzneimittel für Kinder unzugänglich auf!
1 A Pharma GmbH wünscht gute Besserung!

46364905


